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Ausstellung «Graffiti, von Kindern 

gemalt» im Kantonsspitals 

Graubünden

Am Freitag, 18. November 2011, wurde im Kan-

tonsspital Graubünden eine einzigartige Bilder-

ausstellung eröffnet. Die ausgestellten Graffiti-

Kunstwerke wurden alle von Langzeit- und am-

bulanten Patienten der Kinder- und Jugendab-

teilung gestaltet. 

Gemeinsam mit dem Verein Solveta organisiert 

das Kantonsspital Graubünden Anlässe für seine 

Kinder- und Jugendmedizin. Das kann ein Fuss-

ball-Match in Zürich, ein Hockeyspiel in Davos 

oder eben ein Erlebnis-Zeichenkurs mit einem 

Graffiti-Künstler sein. An solchen Events wer-

den chronisch kranke Kinder und solche, die 

zu diesem Zeitpunkt stationär behandelt wer-

den, eingeladen.

Graffiti zum Lernen

Am 5. und 12. November 2011 fanden im Kan-

tonsspital Graubünden Graffiti-Kurse für statio-

näre und ambulante Künstler statt. Der St. Gal-

ler Graffiti-Künstler Domenic Lang erzählte den 

Kindern viel Wissenswertes über die spezielle 

Technik. Gemeinsam mit ihm malten, skizzier-

ten und sprayten die Kinder ihre persönlichen 

Kunstwerke. Es ist bereits der zweite Graffiti-

Anlass im Kantonsspital Graubünden. Das Re-

sultat des ersten Anlasses ist ein bleibendes 

Kunstwerk an einer Betonmauer der Kinder- 

und Jugendabteilung.
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Ein leerstehender Stall ist am Diens-

tagabend in Malix bis auf die Grund-

mauern abgebrannt. Personen wur-

den keine verletzt. Der Sachscha-

den beträgt mehrere Zehntausend 

Franken. Ein Anwohner meldete 

kurz vor neun Uhr abends der Kan-

tonspolizei Graubünden, dass am 

Chrüzweg in Malix ein Stall brenne. 

Weil der Stall unweit eines Wohn-

hauses stehe, befürchte er, dass das 

Feuer übergreifen könnte. Die un-

verzüglich ausgerückte Feuerwehr 

Churwalden verhinderte dies. Der 

Stall brannte hingegen bis auf die 

Grundmauern ab. Die Brandursa-

che ist noch unbekannt und wird 

derzeit abgeklärt.

Verletzte Automobilistin 

nach Selbstunfall    

Bonaduz: Eine Personenwagen-

lenkerin hat sich am Mittwochvor-

mittag zwischen Versam und Bona-

duz bei einem Selbstunfall mittel-

schwer verletzt. Sie wurde mit der 

Ambulanz ins Kantonsspital Grau-

bünden gefahren. Am Personenwa-

gen entstand Totalschaden. 

Die Automobilistin war auf der 

Rechtsrheinischen Oberländer-

strasse von Versam in Richtung Bo-

naduz unterwegs. Im Bonaduzer-

wald geriet ihr Auto ausgangs einer 

leichten Kurve auf der teilweise 

vereisten Fahrbahn ins Schleu-

dern. Das Fahrzeug überquerte die 

Fahrbahn, kam am linken Stras-

senrand von der Strasse ab und 

prallte frontal in eine grosse Tan-

ne. Auf der abfallenden Böschung 

neben der Strasse kam der Wagen 

total beschädigt zum Stillstand.

Vier Personen bei 

Bahnunfall verletzt

Rueun: Am Dienstagmittag kurz 

vor 14 Uhr hat sich beim Bahnhof 

Rueun im Bündner Oberland ein 

Bahnunfall ereignet. Ein Güterzug 

ist auf einen stehenden Schienen-

traktor aufgefahren. Vier Personen 

wurden verletzt. 

Der Schienentraktor wartete beim 

Bahnhof Rueun einen Güterzug 

mit zehn Zementwagen ab, der 

von Ilanz Richtung Disentis unter-

wegs war. Aus noch unbekannten 

Gründen passierte der Güterzug 

den Schienentraktor nicht auf dem 

Nebengleis, sondern fuhr auf den 

Wagen des stehenden Schienen-

traktors auf. Beim Aufprall wur-

den insgesamt vier Personen – der 

Lokomotivführer des Güterzugs 

sowie drei Arbeiter auf dem Schie-

nentraktor – verletzt. Sie mussten 

ins Spital Ilanz gebracht werden. 

Der Sachschaden an den beiden 

Zugskompositionen und am Gleis 

wird auf mehrere Hunderttausend 

Franken geschätzt. Der fahrplan-

mässige Bahnverkehr war wegen 

des Unfalls nicht beeinträchtigt, 

die nachfolgenden Züge konnten 

die Unfallstelle mit reduziertem 

Tempo passieren. Ob ein techni-

scher Defekt zum Unfall geführt 

hat oder ob menschliches Versagen 

vorliegt, wird derzeit abgeklärt.

Nach Ausweichmanöver 

auf Dach gelandet

Pitasch: Samstagnacht hat sich auf 

der Valserstrasse bei Pitasch ein 

Leerstehender Stall vollständig abgebrannt   

Chur: Am Samstagabend ist in 

Chur der Shop der AGIP-Tank-

stelle, Seite Kalchbühl, überfallen 

worden. 

Kurz vor Betriebsschluss um 19.55 

Uhr betrat ein maskierter, mit 

einem Messer bewaffneter Mann 

den Shop der AGIP-Tankstelle. 

Sein Gesicht war über Mund und 

Nase mit einem schwarzen Tuch 

bedeckt. Nachdem dieser den 

Shop betreten hatte begab er sich 

sogleich hinter den Verkaufstresen 

und forderte die anwesende Ver-

käuferin auf die Kasse zu öffnen. Er 

erbeutete mehrere hundert Fran-

ken in Notengeld. Anschliessend 

floh er zu Fuss über die Kasernen-

strasse bis zur Bushaltestelle AGIP, 

Kalchbühlstrasse, Baustelle City 

West weiter bis zum Autobahnan-

schluss Chur Süd. Die Angestellte 

blieb unverletzt. Die sofort einge-

leitete Fahndung nach dem Täter 

blieb bis anhin erfolglos.

Signalement des Täters 

175–180 cm gross, 30–40 Jahre 

alt, schwarze gefütterte Nylonja-

cke (ähnlich Bomberjacke), Ka-

puze der Jacke war hochgezogen, 

hellbraune kurze Haare, evtl. blaue 

Augen 

Die Kantonspolizei Graubünden 

bittet Personen, die im Zusammen-

hang mit dem Raubüberfall weite-

re Angaben machen können, sich 

beim Spezialdienst 1 der Kriminal-

polizei unter Telefon 081 257 73 85 

zu melden.

Raubüberfall auf Tankstelle, Zeugenaufruf    

Selbstunfall ereignet. Ein Perso-

nenwagen ist dabei auf dem Dach 

gelandet. 

Ein von Vals kommender Fahr-

zeuglenker fuhr mit seinem Perso-

nenwagen über die Valserstrasse in 

Richtung Ilanz. Bei Mulin da Pitasch 

verlor er aus noch unbekannten 

Gründen die Herrschaft über sein 

Fahrzeug. Dadurch geriet das Auto 

ins Schleudern und prallte gegen 

die rechtsseitige Böschung. Hier-

auf überschlug sich das Fahrzeug 

und landete auf dem Dach. Verletzt 

wurde niemand. Am Personenwa-

gen entstand Totalschaden.
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